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Weiter sagte Müller:

„Dr. Jürgens legt erneut ein höchst zweifelhaftes Verständnis der fundamentalen

rechtsstaatlichen Prinzipien der Unschuldvermutung und der Gewaltenteilung an den Tag.

Minister Hahn hatte in der Sitzung des Rechts- und Integrationsausschusses mehrfach

darauf hingewiesen, dass es der Grundsatz der Gewaltenteilung grundsätzlich verbietet,

dass ein Minister als Teil der zweiten Gewalt gegen eine Richterin/einen Richter als Teil

der dritten Gewalt disziplinarisch vorgeht, wenn noch nicht einmal die oder der unmittelbar

dienstvorgesetzte Richterin/Richter ein Disziplinarverfahren eingeleitet hat.

Angesichts des Verhaltens von Dr. Jürgens stellt sich die Frage, ob ihm parteipolitisches

Gezänk wichtiger ist als der Schutz und die Wahrung der Unabhängigkeit der dritten

Gewalt."
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